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Herren Kreisliga A Gr.3

TV Unterlenningen : TSV Jesingen 
Freitag, 18.11.2022, 20:15 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren Kreisliga 
A Gr.3

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Jesingen am vergangenen Freitag in der Herren
Kreisliga A Gr.3 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV Unterlenningen. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Jörg Frick. Nach diesem ohne Top-
Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Konstantin Gauckler nun 3 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Enste / Gökeler die Gastspieler
Gauckler / Frick in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Nicht einen Satzgewinn überließen Ger / Ger ihren Gegnern Oßwald / Blon beim in Sätzen klaren 3:
0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wohlfahrt / Gschwind, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Timmreck / Röcker verloren. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Stefan Oßwald war nachfolgend Tobias Enste, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Jochen Gere versäumte es mit einem 3:11, 11:6, 8:11, 7:11 gegen
Konstantin Gauckler, einen Punkt für sein Team zu holen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Roland
Röcker hatte Holger Gökeler nur im ersten Satz eine Chance. Beim 3:1-Sieg von Peter Gere gegen
Stephan Timmreck ging nur Satz 1 verloren. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Matthias Wohlfahrt bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Jörg Frick. Beim 0:3 gegen Max Blon fand indessen Bernd Gschwind von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TV Unterlenningen und des TSV Jesingen in die Box. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Tobias Enste in der Begegnung gegen Konstantin Gauckler. Jedoch musste er trotzdem ein 2:
3 unterschreiben. Nicht einen Satzgewinn überließ Jochen Gere seinem Gegner Stefan Oßwald
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Trotz
Blitzstart verlor Holger Gökeler sein Spiel gegen Stephan Timmreck letztlich mit 17:15, 10:12, 13:15,
11:13. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Das folgende
Einzel zwischen Peter Gere und Roland Röcker, welches vor der Begegnung auf Grundlage der
TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Matthias
Wohlfahrt nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Bernd Gschwind nach einer Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung gegen Jörg Frick. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz.
Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Jesingen war unter
Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage des TV Unterlenningen geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2022 gegen
den TTC Notzingen-Wellingen III, während der TSV Jesingen am 26.11.2022 gegen den SV
Reudern antritt.

 Statistik:
 TV Unterlenningen

Doppel: Enste / Gökeler 1:0, Gere / Gere 1:0, Wohlfahrt / Gschwind 0:1 
Einzel: T. Enste 0:2, J. Gere 1:1, H. Gökeler 0:2, P. Gere 1:1, M. Wohlfahrt 2:0, B. Gschwind 0:2 

 TSV Jesingen
Doppel: Oßwald / Blon 0:1, Gauckler / Frick 0:1, Timmreck / Röcker 1:0 
Einzel: K. Gauckler 2:0, S. Oßwald 1:1, S. Timmreck 1:1, R. Röcker 2:0, M. Blon 1:1, J. Frick 1:1


